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Herren Kreisliga Gr. 2

KSC 1952 Volkartshain : TTG Vogelsberg III 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Pfohl tütet den Sieg für die TTG Vogelsberg III ein

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf der KSC 1952 Volkartshain am Freitag, den 30. September
im 3. Saisonspiel auf die TTG Vogelsberg III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 9:27 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Mirco Pfohl.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Es dauerte eine Weile, bis Herchenröder /
Schauermann ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Pfohl / Staubach hinnehmen mussten. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der kampflose Sieg von Kröbl /
Jöckel bescherte daraufhin der TTG Vogelsberg III einen Punkt. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Müller / Zimmermann in ihrem Doppel gegen Kübel / Zimmermann etwas die Form und
am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Leider
musste Heiko Schauermann derweil sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an
die TTG Vogelsberg III. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Matthias Herchenröder gegen
Mirco Pfohl, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 4:11, 5:11, 4:11 gegen Friedhelm Staubach fand Hans-Dieter Müller von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen.
Unglücklich war Jonas Schauermann in der Begegnung gegen Stefan Jöckel, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Florian
Zimmermann hatte seinen Gegner Steffen Zimmermann beim deutlichen 12:10, 11:7, 11:7 komplett
im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Ohne Satzgewinn für Dominik Oechler verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Martin Kübel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Da
Heiko Schauermann nicht antreten konnte, verbuchte Mirco Pfohl wenig später einen kampflosen
Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den KSC 1952 Volkartshain nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV 1951 Altenschlirf II am 14.10.2022 zu punkten. Die
Mannschaft der TTG Vogelsberg III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SV Stockhausen 1946 am 08.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 KSC 1952 Volkartshain

Doppel: Herchenröder / Schauermann 0:1, Schauermann / Oechler 0:1, Müller / Zimmermann 0:1 
Einzel: H. Schauermann 0:2, M. Herchenröder 0:1, H. Müller 0:1, J. Schauermann 0:1, F.
Zimmermann 1:0, D. Oechler 0:1 

 TTG Vogelsberg III
Doppel: Kröbl / Jöckel 1:0, Pfohl / Staubach 1:0, Kübel / Zimmermann 1:0 
Einzel: M. Pfohl 2:0, J. Kröbl 1:0, S. Jöckel 1:0, F. Staubach 1:0, M. Kübel 1:0, S. Zimmermann 0:1


